SATZUNG

des Schulvereins der Grund- und Hauptschule Lütau

§ 1
Name und Zweck des Vereins

Der Verein führt den Namen                            „Schulverein der Grund- und Hauptschule Lütau.“

Er hat seinen Sitz in Lütau, Kreis Herzogtum Lauenburg. Der Verein will die Zusammenarbeit zwischen Schule, Eltern und Freunden der Schule fördern, die Schüler in sozialer Hinsicht  betreuen und die Schule bei der Verbesserung ihrer Ausstattung unterstützen. Der Verein dient ausschließlich und unmittelbar gemeinnützigen Zwecken im Sinne des Abschnitts „Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Der Verein ist selbstlos tätig; der darüber hinausgehende wirtschaftliche Geschäftsbetrieb ist ausgeschlossen. Es dürfen keine Personen durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. Mittel dürfen nur für satzungsmäßige Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Jede Tätigkeit im Verein ist ehrenamtlich.

§ 2
 Beginn der Mitgliedschaft

Mitglied kann jeder werden, der den Vereinszwecken dienen will. Die Mitgliedschaft wird durch eine schriftliche Erklärung erworben.

§ 3
 Ende der Mitgliedschaft 

Die Beendigung der Mitgliedschaft ist nur möglich zum Jahresende, und zwar durch Erklärung gegenüber dem Vorstand.

Mit dem Tage des Austritts erlöschen alle Rechte an das Vereinsvermögen.

§ 4
 Mittel des Vereins

Der Verein gewinnt seine Mittel aus den Beiträgen der Mitglieder; aus Spenden und Stiftungen.

§ 5
 Höhe und Verwendung der Beiträge

Der monatliche Mindestbeitrag beträgt 0,50 €, für Rentner und Auszubildende 0,25 €. Eine Beitragsänderung kann nur in einer Hauptversammlung beschlossen werden. Jedem Mitglied bleibt es überlassen, einen seiner wirtschaftlichen Lage angemessenen höheren Beitrag zu entrichten. Die Beiträge und sonstigen Einnahmen des Vereins dürfen nur im Sinne des § 1 verwendet werden. Über die zweckmäßige Verwendung der Mittel entscheidet der Vorstand.

§ 6
 Vorstand

Die laufenden Geschäfte des Vereins führt der Vorstand. Er besteht aus dem 1. und 2. Vorsitzenden und dem Kassenverwalter. Der Schriftführer muß nicht dem Vorstand angehören. Die beiden Vorsitzenden und der Kassenverwalter sind Vorstand im Sinne des § 26 BGB und vertreten den Verein gerichtlich und außergerichtlich. An den Vorstandssitzungen nimmt der Schulleiter oder ein anderer Vertreter der Lehrerschaft teil. Der Vorstand wird von der Jahreshauptversammlung für die Dauer von 3 Geschäftsjahren gewählt. Wiederwahl ist unbeschränkt möglich. Das Geschäftsjahr entspricht dem Kalenderjahr. Nach Ablauf des Geschäftsjahres bleiben die ausscheidenden Vorstandsmitglieder bis zur Hauptversammlung im Amt.

§ 7
 Versammlungen

Alljährlich findet bis spätestens zum 15. März die Hauptversammlung statt. Sie hat folgende Tagesordnungspunkte zu erledigen:

Entgegennahme des Jahresberichtes und der Jahresabrechnung;

Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenverwalters und des Vorstandes; 

Wahlen; Wahl eines Kassenprüfers für jeweils 2 Geschäftsjahre; Beschlussfassung über eventuelle Satzungsänderungen.

Weitere Mitgliederversammlungen finden bei Bedarf statt oder wenn mindestens ein Zehntel der Mitglieder dies wünscht, und zwar mit schriftlichem Antrag unter Angabe der Tagesordnung. Die Einladung zu allen Versammlungen erfolgt unter Angabe der Tagesordnung mindestens 5 Tage vorher schriftlich.

§ 8
 Beschlüsse

Die regulären Beschlüsse der Mitgliederversammlungen und des Vorstandes werden mit einfacher Mehrheit der erschienenen Mitglieder gefaßt. Eine Vertretung in der Mitgliederversammlung durch den Ehepartner ist zulässig. Stimmengleichheit gilt als Ablehnung eines Antrages. Bei Satzungsänderungen ist eine Zweidrittelmehrheit der erschienenen Mitglieder notwendig. Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlungen und Vorstandssitzungen wird eine Niederschrift angefertigt, die vom Schriftführer und zwei weiteren Vorstandsmitgliedern zu unterzeichnen ist.

§ 9
 Satzungsänderung

Satzungsänderungen, die die Zielsetzung des Vereins ändern und ihm den gemeinnützigen Zweck nehmen, sind ausgeschlossen.

§ 10
 Auflösung

Die Auflösung des Vereins kann nur in einer zu diesem Zweck einberufenen Versammlung mit Zweidrittelmehrheit aller Mitglieder beschlossen werden. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vereinsvermögen an den jeweiligen Träger der Grund- und Hauptschule Lütau. Es darf nur für gemeinnützige Zwecke der Schule im Sinne des § 1 verwendet werden. Jede Rückgabe von Beiträgen oder Sachleistungen an Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Satzung wurde in der konstituierenden Versammlung am 29. Mai 1969 mit den Stimmen aller anwesenden Mitglieder ohne Gegenstimmen beschlossen.

Geändert durch einstimmigen Beschluss der Hauptversammlung am 10. Februar 1971.

Geändert durch Beschluss der Hauptversammlung am 2. März 1977.

Geändert durch Beschluss der Hauptversammlung am 17. März 1983.

Geändert durch Beschluss der Hauptversammlung am 29. November 1999.

Geändert durch Beschluss der Hauptversammlung am 21. November 2002.

Geändert durch Beschluss der Hauptversammlung am 27. November 2003.

